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VBW-Mitgliederversammlung 2015 
 
Heinz-Josef Joeris zum VBW-Präsidenten wiedergewählt 
 
Der GDWS Abteilungsleiter wird den Verein für europäische Binnenschiff-
fahrt und Wasserstraßen e.V. auch in den nächsten drei Jahren führen. 
Neu gewählt wurden turnusmäßig auch die Vizepräsidenten und der Bei-
rat. Neben den Wahlen standen inhaltliche Themen und die Entwicklung 
des Vereins im Fokus. 
 
Einstimmig hat die ordentliche VBW-Mitgliederversammlung am 10. No-
vember 2015 Herrn Heinz-Josef Joeris, den Leiter der Abteilung „Wasser-
straßen“ der Generaldirektion Wasserstraßen und Schifffahrt, für weitere 
drei Jahre zum VBW-Präsidenten gewählt. 
 
Wiedergewählt wurden als direkte Stellvertreter des Präsidenten die Vize-
präsidenten Patricia Erb-Korn, Geschäftsführerin der KVVH GmbH, Be-
reich Rheinhäfen, Karlsruhe sowie Professor Dr. Christoph Heinzelmann, 
Leiter der Bundesanstalt für Wasserbau (BAW) in Karlsruhe. 
 
Ebenfalls gewählt wurden die Vizepräsidenten Jörg Becker, BP Europa 
SE, Bochum, Martin van Dijk, BLN Koninklijke Schuttevaer, Pieter Jans-
sen, Rijkswaterstaat, Utrecht, die sich ebenfalls zur Wiederwahl stellten. 
Erstmals zum VBW-Vizepräsidenten gewählt wurde Volker Seefeldt, 
HTAG, Duisburg. 
 
In den Beirat des VBW wurden gewählt Bert Luijendijk, Port of Rotterdam, 
Dr. Rupert Henn, DST Entwicklungszentrum für Schiffstechnik und Trans-
portsysteme e.V., Duisburg, Joachim Holstein, HTAG, Duisburg, Dr. Peter 
Langenbach, Hülskens GmbH & Co. KG, Wesel, Per Nyström, Haeger 
und Schmidt International GmbH & Co. KG, Duisburg, Roberto Spranzi, 
DTG eG, Duisburg. 
 
In seiner Bilanz dankte Herr Präsident Joeris den Ehrenamtlichen in den 
Gremien und Fachausschüssen für Ihre engagierte Arbeit. Auch in 2015 
hat der Verein ein umfangreiches Arbeitsprogramm abgearbeitet. 
Schwerpunkt der Arbeiten in den Fachausschüssen bildeten Projekte in 
den Bereichen Beschleunigung von Infrastrukturverfahren, Landstrom für 
die Fahrgastkabinenschifffahrt, technische Möglichkeiten zur Senkung von 
Treibstoffkosten, internationale Haftungsrechtsfragen, Zukunft des elek-
tronischen Meldens in der Binnenschifffahrt, RIS-Dienste in logistischen 
Zusammenhängen sowie der Neuordnung der Schifffahrtsgebühren in 
Deutschland. Das detaillierte Jahresarbeitsprogramm des VBW ist unter 
www.vbw-ev.de abrufbar. 
 
Eine positive Nachricht verkündete der Präsident in Bezug auf die Mitglie-
derentwicklung: „Trotz der weiterhin schwierigen Marktlage der Schiff-
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fahrtsbranche und dem weiter anhaltenden Trend zu Marktkonzentratio-
nen ist es uns dank einer intensiven Mitgliederwerbungskampagne gelun-
gen, die Mitgliedersituation wieder zu stabilisieren. Für dieses Jahr erwar-
ten wir sogar erstmalig wieder einen positiven Mitgliedersaldo.“ 
 
Begrüßt wurden in 2015 bisher folgende neue Mitglieder: 
 

 Maritime Research Institute Netherlands (MARIN), Wageningen 
 Wiener Hafen Gmbh &Co. KG, Wien 
 Niedersachsen Ports GmbH & Co. KG, Oldenburg 
 Schweizerische Rheinhäfen, Basel 
 Reederei Deymann GmbH & Co. KG, Haren 
 Hülskens Wasserbau GmbH & Co. KG, Wesel 

 
***** 

 
 Der Verein für europäische Binnenschifffahrt und Wasserstraßen e.V. (VBW) 

ist eine seit über 140 Jahren existierende fachwissenschaftliche Organisation 
zur Förderung des intermodalen Verkehrsträgers Wasserstraße. Seine breite 
Mitgliederstruktur aus Binnenschifffahrt, Binnenhäfen, verladender Wirtschaft 
sowie Verwaltungen und zahlreichen wissenschaftlichen Einrichtungen bildet 
alle am System Wasserstraße beteiligten Akteure ab. Kernelement des VBW 
sind die mit internationalen Experten besetzten Fachausschüsse für Binnen-
schiffe, Binnenwasserstraßen und Häfen, Binnenschifffahrtsrecht, Verkehrs-
wirtschaft und Telematik.  


